
Dornbirner

Beenrher.

Achter Jahrgang.

e

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Den Toniein Geneindelin eichen soen Sonieg Aopen und wosn
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate

müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 6. Sonntag, 11. Februar. 1877.

Rundmachungen.
Der auf nächsten Dienstag den 13. d. Mts. fallende

Vieh- und Krämermarkt
wird in üblicher Weise abgehalten.

Dieses wird mit dem Beisatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
der Viehauftrieb sowohl am Markttage selbst, als am Vorabende an

allen Einbruchsstationen der Gemeinde strenge überwacht werden wird, und
daß alle Diejenigen, welche für ihr Vieh vom Gemeindeamte Gesund¬
heitsscheine haben wollen, jedes betreffende Stück zum Zwecke der thier¬

ärztlichen Untersuchung auf den Platz vor dem Gemeindehause zu führen
haben.

Auswärtige sind übrigens nach den bestehenden Vorschriften gehalten,
für ihr Vieh die Gesundheitsscheine mitzubringen.

Dornbirn, den 9. Februr 1877. Die Gemeindevorstehung.
Die diesjährige ärarische Grund- und Häuser-Steuer wird am

heute Sonntag den 11. d. Mts. Nachmittags von 2 bis 4 Uhr
im Gemeindeamte durch den Einzieher Anton Diem in Empfang genommen

oder nachher auf Kosten der Parteien eingehoben.

Dornbirn, am 11. Februar 1877. Die Gemeindevorstehung.


